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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 2.
Mittwoch den 3. Jänner 1872.

(552—3) iNl, 1581,

Concurs.
I m Bereiche der politischen Verwaltung in

Kram ist eine Bezirkssccretä'rstelle mit dem Gehalte
jährlicher 000 st. nnd dem Vorrückungsrechtc in
700 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber wollen ihre Gesuche mit den Nach-
weisen über die zurückgelegten Studien, über die
bisherige Verwendung im politischen oder sonstigen
Manipulationödienste, sowie über die Kenntniß
der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift

b i s 1 5. J ä n n e r 1 8 7 2

im Wege der vorgesetzten oder, salts sie dermalen
in keiner Dienstleistung stehen, im Wege der
Domicilsbehörde beim gefertigten Landespräsidium
einbringen.

Laibach, am 22. December 1871.

V o m k k. landeoprästdium.

(556—3) Nr. 1982.

I m Personalstande der k. k. Polizcidircclion
in Trieft ist:
1) Eine Polizei - Actuarsstellc mit dcm Jahres

gehalte von 500 ft. und dem Gradual-Bor-
rückungsrcchte in den höheren Gehalt von
600 f l . , dann mit dcm Quartiergelde jähr-
licher 150 f l . ;

2) die Concepts-Adjunctenstelle mit dem Jahres»
gehalte von 400 fl.

in Erledigung gekommen.
Die Bewerber haben ihre ordnungsmäßig

belegten Hiompetenzgesuche binnen odiqer Frist im
vorgeschriebenen Dienstwege an dic l . t. Polizei-
Direction in Trieft gelangen zu lassen.

Trieft, am 17. December 1871.
V o m k. k. Stat tha l terc i -Präs id ium.

( 5 6 2 - 1 ) Nr. 4369^

ConculsAusschmbunst.
An der Staats Oberrealschulc iu ^inz sind

zwei Lehrcrstellen oxll« ,^»1,ii^ eine für franzi^

fische und deutsche Sprache, die andere für Mathe-
matik mit den durch das Gesetz vom 9. Apri l
1870 bestimmten Bezügen zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstellen wollen ihre
zehörig instruirten, an das k. k. Ministerium für
Tultus und Unterricht gerichteten Gesuche längsten«

b i s 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 2

unmittelbar, oder, wenn sie bereits angestellt sind,
durch ihre vorgesetzte Behörde an denk. k. Landesschul-
rath für Obciöstcrrcich gelangen lassen.

Vom k. k. Landesschulrathe für Oberösterreich,
Linz. am 16. December 1871.

(561) Nr. 6913.

Edict.
Von dem t. t. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, daß zur Ver-
lautbarung der Eintragungen in das Handels,
register dieses Gerichtes für das Jahr 1872 die
Laibacher Zeitung und das Amtsblatt der s.
Wienerzeitung bestimmt worden sind.

Laibach, am 27. December 1871.

^llttlligeybllltt Ml Macher Zeitung Nr. 2.
(2969—3) Nr. 6579.

EzecuUvc
Fahrniffc-Vcrsteigcnmg.

Bom s. k. LandcSgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Hcin
rich Korn die executive Feilbietung
der dem Gustav Dzimöky gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 5 l f l . 50 kr. gefchätzten Hahr-
nissc, als: Kleider, Einrichtungsstücke:c.
bewilliget und hiczu zwei Feilbietungs-
taa.satzuna.cn, die erste auf den

9. J ä n n e r
nnd die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigcnfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags in der Wohnung deö
Efccuten mit dem Beifatzc angeordnet
worden, daß die Pfandstückc bei der
ersten Feilbietung nur um oder iiber
den Schätzungswert!), bei der zwei-
ten Fcilbietuug aber auch unter dem
selben gegen foglciche Vczahluug und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 9. December 1871.
(3031^1) Nr. 5022.

Elccutive
Realitäten-VclstcisselUttss.

Vom l. l. Gezillogcrichle Tschclmmvl
wild l'etannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg V u .
tauz von Vertat die executive Versteige,
nmg dcr dem Iohmrn Mamin von Wimol
NN)ür,ac„. gerichtlich auf 45 f l . acschätz.

A « . m "b "°rl°m,mndcn Realitäten,
sammt,A„- «üb Zu^chör lmvilliael und
h.czu dre.Feilbietm.8s.Tagsatzunyen. und
zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die drille auf den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichletllnzlei mit dem Anhange angeord
"et worden, dah die Psandrcal,tüt lici d<r
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
vdcr übcr den Schätzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
Segtden werden wird.

Dlc ttkitatione.Vcdingnlsse, wornach
jeder Licitant vor dcm gcmachlcn Anbolc
r>u Vadium von 10 "/^ zu Hindm dlr
Vlcitlllions<^omm>sfion zu erlegen hat, fo
wie das Schätzunge'Prolololl und der
Grundbuchs ' Extract lvnnen hiclgcrichls
cinssefchcn werden.

i i . t. Äl^ille>gerichl Tschernembl. um
0. Scplcmdcr 1871.

(3027^-1) Nr. 8337.

(5riunenlng.
Von dem t. t. BezirlSgerlchte in

Mottling wi,d dem unbekannt wo bt-
findl'chen Johann Krasovc von Mottling
Hs.-Nr. l20 hiemil ei innert:

Es habe Joses Haörl, Wirth von
Ternooc Hs. )ir. 13, wider denselben di«
Hlandatell^ge auf Zahlung schuldiger
50 f l . o. ». c und z)i! l^. Ki. December
187 l , Z «A37, hicramtS eingebracht,
worüber dcr Zahlungsauftrag dahin cr-
lassrn wulde, duß der Oellagte den r i l l '
gclla^lcn Velrag

b i n n e n 14 T a g e n
zu bezahlen oder ollfällige Emimnduugen,
dagsgcn

b i n n c n 8 T a g e n
einzubimgln habe, und wurde dcm Gc»
lla^lcn wegen jcinco linlielannlen Anfcnl'
Hcrr Franz Furlan von Müll lmg als
<'>i,u,wi :n! uoUnu auf seine Gefahr und
Kosten bcslcllt

Dessen wird derselbe mit dem Vei-
satze veiMndigct, daß der bezügliche Zah.
lullgsauflrag dcm Curator zu^eslclll wurde.

K. l. Bczillsgcrichl Müll l ing, nm
20. December 1871.
(W37—1) ' Nr. 5007.

Executive
Rcalitättn-Vclstciqcrullg.

Vom l. l. Bezillsgcllchlc Tscherulmbl
wild bclannt gemacht:

Es sci ülilr Ansuchen dcs Johann
Peijou d>e crccutive Versleigelung der dem
Ioscj Vrunelolc gehörige»', gcrichllich aus
7(i2fl. gcschichlcn, im Grundbuchc n<l Herr-
schaft Polland 8>,d l o m . V I , gol. 5!),
Rects.'M. 521 bezeichneten Hubiealitül
bewilligctund hiezu drei Fcilbietungs.Tag«
satzunhen, und zwar die erste aus den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite aus den

2 8. F e b r u a r
und die drille auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 .
jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die PjandvealitiUen

bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder übcr den SchühmigSweith, bei
dc» dritten aber auch unter demselben hint»
angegeblN werden.

D,e ^lllllllionsbedingnisje, wornach
insbesondere jcdcr ^lcttanl vor gemachtem
Anbote e,n lOperc, Vabium zu Handen
der ^icilallonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schatzungoprolololl und dcr
Grundouchsrflracl toimcn in dcr dicsgt'
rlchllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vez»rlsgerichl Tscherncmbl, am
10. Seplemver 1tt71.

(3025—1. Nr. 5208.

Erecutive
Rcalitätcn-iUci stcigcrung.

Von dem t. l. Veziltögcrlchle lerain«
bürg wird bclannl gcmachl ^

He sei übcr Ansuchen der l. l. g i -
nanzpiocuratur ^aibach dic efcc. stcllbie
lung der dem Vlas Pernuö von Mi l ler '
vcllach gchvilgen, gerichtlich auf 2U5O fi.
geschätzte«!, im Vlundbuchc dcr Herrschaft
Egg ob Krainvulg ^>j) Rctf ^ir. 144
vorlommcllden Rcaliläl >^w. schuldig«
100 fl.. 16 fl. 8l; lr. und i ' ft. 7 1 " / , tr.
bewiUlgcl, uud hiczu die Fcilbielungs Tag-
sahui'g auf den

24, J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
AmlSlanzlci mit dem Anhange angeord'
net worden, daß die Psanor,alllal bei
dieser Fcilbielung auch unter dcm Schäz
zungswcrlhc hintangcgcbcn wilden wird.

Die VicilatillliSbedinhmsse, wornach
insbcsonderc jeder Militant vor gemachtem
Andote cm 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchslxtracl lönnen in der diesgc
llchtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Gezirlsgericht Krainburg, am
1l>. November 1871. >

( 2 6 9 5 - 3 ) Nr. 4152.

(5rim!cllmg
an Matthäus W i s s i a l , V a l e n t i n ,
A n t o n und Franz H o m a n , J u r i
P o l o r n , M a t t h ä u s W e n e d i g ,
J e r n i ^ 'oschan, M a r t i n N o v a l ,
J o h a n n und M l z a N o v a l . sammt,
lichc unbelannlen Daseins und Aufent.

Haltes, und deren Rechtsnachfolgern.
Von dem l. l. BeziltVgcuchlc ^ '

wird den Matthäus Wissial, Valentin,
Anton und Franz Homan. Juri Polorn,
Matthäus Nmctngs Jerni Voschan, Martin

Noval, Johann und Miza Novaf, summt«
lich: unbelannlen DaseinS und Nllsenl-
hIlles, und deren Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Maria )loval von Sasnltz
Nr. 2 wider dieselben die Klage auf Ver»
jährt- uud Erloschenanerlennung nach
stehender, auf ihrer im Orundbucbe der
Herlschafl i'ack n,1) Urb-Nr. .')279 22l>3
vorkommenden Realität haflenoen Satz
poslcu, als:

1. Des für Matthäus Wissial versicherten
Schuldbriefes vom 6 Februar 1781
pr. 5>35> ft. 30 t r . ;

2. der für Valentin, Anton und Franz
Homan rUclsichtlich dcr für jeden mit
145» ft. L. W. an älterliche Entfert!-

> gung hastenden Uebergabsurlunde vom
5. Jul i 1771 ;

3. deS für Matthäus Wissias inlabulirten
SchuldbrieflS vom 4. Mai 17"2 pr.
80 fi. 45 l r . ;

4. deS zu Gunsten deS Juri Polorn ver
sicherten Schuldbriefes vom i l . Februar
1781 pr. 170 fi.;

5,. der für Matthäus Wencdig haftender,
öchuldschcinc vom 6. December '
pr. 102 f l . und vom 24. März ^
pr. 08 ft,;

für Jerni Voschan ! ^ " " c h des

veislchcrten KausoertragkS vom ^»Iten
October 1787;

7. dcS zu Gunsten des Martin Noval
intav. Testamentes vom 17. December
1800 und Abhandlung vom 13len
October 1802 pr. «<X> V. W., und

8. deS für Johann und M>za Nooal oer-
sicherten Schuldscheines vom 6. D«br.
1820 ü pr. 150 ft.

5,il, z.i-^s. 21 . December 1871, Hahl
4152, Hieramt« eingediacht, worübsr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung

°"s den ^ , . 7 «
9. F e b r u a r 187<e,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS tz 2V
a. G. O. ansteordnel und den Gcllagten
wegen ihres unbclalmlcn Uufcnthcillce
Josef Omann von Safnitz al« (̂ ,i
»ä nowm aus lhrc Gefahr und Kl,>itn
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allensalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen»
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor verhandelt werden wirb.

». l. VezirlS»elich! Vact, am 23len
September 1871.
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Gin Kanzelift.
welcher in Verlaftabhandlun^-Veschäften »nd
Grund^erslUckunge» wohl bewandert und der
beiden Landessprachen in Wort und Schrift tun-
dia iss. wird sogleich bei üem l. l. Notariate in
GMch «Kfße««»««».

Wer den Kindern zugleich deulschen Uuler-
richt enhnlr« lau,, »«d hefsnlxr« verücksichriget.

Sittich, am 3 l . December 1971 (23—1)

mr mi -m§
für <f<tva litre, Out** ntt* £au*bffl*fr
And) totxbai $£>t{rat*i<$,autipntn flrfauft

Hulfunft , . 0 r i i , SWrrfln«fle » r . 4 1 , I&ür
«c. 9." (*9)

Vergebung von Hochbauten.
Indem auf der Strecke der Karlstadt - Fiumaner Bahn noch an meh-

reren Statiouei die Iflavrcr«. S t e i n m e t z - , Z i m m e r - und S c h m i e d e -
A r b e i t e n für die Hochbauten zu vergeben sind, werdoa Unternehmungs-
lustige hiemit eingeladen, ihre Offerte bei der gefertigten Hochbauleitung bis
längstnns 15 . J ä n n e r 1 8 7 2 einzureichen, woselbst alles Nähere zu er-
fahren ist.

Die Hochbauleltuiig; der"Generrtl-Bau-lnter-
nehiiiunjfjler^Karlstadt - Fiumaner Bahn

(24-1) in FIUME, Haus Kosulich.

Annonce*
ftiit ben miv so jaljlreidf gctoÄfyr*

ten B̂cfudj framblidjft banfenb, jeige
jugUW} an, baß \df wegen (&ejd}äft8>
Dttänbetung mein öJaft&aue in Saitfdj
aufgegeben tjabe. (29)

#od}o.d)tungceofl

Thomas Ločnlker.
^»egelabilisches Heilpfiajler,
^ ^ Das UlllMlichstt, lräfligste und be-

währlest' Heilmmcl gegen Wunden,
chroaiiche u. Dru^n-Glschwure, insbes.

29<)»-.i) für Gefröre.
P r e i s emt« grohen TlUcke« 50 lr.

l l t inm « ii5> fr.
z M - » » « p t « > D « P » t diese« Pfla-

ster« dei Herrn Vlaher, Npolhele „zum
Hirschen" in kaibacl,; feri'er bei Hrn. Npoth.
H. P«r«leitner, Sporgasse in Graz; I .
V a n c a l a r l m Marburg; F. G u m in
keobe«; « l » i « W l l l m a n n iu Vruck.

DEK UAZAU .^''"C:;^ IllUStrirte /^ '̂••>: >.r ^rtdn-:nl iu li tererJiidee« Sprirhei
1st das v«rbr«it©t$t« B l a t t so*» W% *T l | " ^ in einer Aufhisse Ton mebr HU ein-r

bet 35eft. _ J £ ö S f B 6 f l * L 6 t l l l f l ü . ^ ^aföen ̂ iiri011 *«»»'««•
Monat zwei Doppel - Nummern £ «.£63-Tu?2!!I52L. A Buchhandlungen nnd Postämter

im Umfange von 3 — 4 Bogen « vierteljährlich | des In- und Autlandea

im grösste» Folio-Kormal mit Extra- Beilagen 5 IlUr 2O bgY. 7 n«hmenBe»tdlunKcn an u. liefern auf Verlange»
BIHI u»hlreieh«n I l n O»it*»r«»ich n»ch C»ur». I

Äbbtlbnn^ett. j ^ - r ^ < v > — ^ © « - C ^ ^ T - ^ 4 JJrobe-Hummern.
• • - . — — — — — — — — — ^ _ _ _ _ _ _ _ - B^mOP f f . • _ •

Der BAZAR l<t «la* einzig« technisch - ästhetische. Journal für'
Mode und Ifnnriurbetl, welches *ich »us der Höh» der Zeit
gehalten lint. mid ilm-r Strömung Kesolfl ist: er ist die erste
FraiienzeUimg. welche der Fordmmg der Gegenwart. Befreiung'
vom Extravaganten und Inschönen nicht allein nachkam, «nndfrn
violnu'hr zuvorkam, wdnn die fi^l^ciion mit allru bi»(1rutpn(irn
Kunstiiî tiluUMi ill's In* iu;d Au l̂ündHs uml mit den hervor-
ragendsleti künslIiTii und Teclislikern bereits iu Verbindung
grtreit'ri \\\, um dfn rciitfcmässon Wünschen der ÜauienwoM
rollknnmion »ii'nürft* lintten zu können, her (tAZAR macht
.illerdiiiKs i!ic Modo nidil. aber er corri^irt «ir>. «*o dasi d;o .
Alioüneniin nach seinen vorzüglichen Abhlldunjffn, klaren
Bpsc!ir<'Ihnncrrn und tlbfi-slchtli» hrn Sclinittmuhtern in dfn '
Siand s<i*etzt wird. "<icli und die Ihrigen im Lessen Sitine modern
und wahrlial'l elt'trunt zu kleiden. Da' aber w.ilire Eleganz in
geschmackvoUer Kiula iiheit beruht, so ist der BAZAR das rechte (
Modehlalt für Krauen jedes Standes, für Reiche wie für minder j
Bemittelte. Kr lehrt die nur einigermassen Geübte, ihre Garderobe
mit den geringsten Kosten ^ c h selbst zu seiti#en; or verbreitet
daher keineswegs den Lu*ux. suiidern lehrt um\ ermöglicht!
wesentliche Ersparnisse. |

Seine Grundsätze bezdglich der Garderobe. ül>crlrä?t der
HA/AR auch auf die Handurbciten. Sie SOIIPM aolion und
originftü, voi Allem aber für den bestimmten Zweck branchbar
<*Hn.

Wie der BAZAR Jedes Alter und jeden Stand berürkslditipt.
so britijrt er t'nierhaltunir un<l Beleliriinff. Stoff und Auroî iintj*
lür da« gauze Haas. die ganze Familie, ltie. bellctristisclicii
Nummern, unter der Redaction Karl Helgel'M, braut;hen dfn
Ver?l''irli mit den berühmtesten UiilerliallunKshliitlern des In
und Auslandes nir!<t zu schauen. Reichhaltiger, als alle bringen
si«> Romane und Novellen, Musik und Poesie, historische, und
litonirische Kssays. ftaturscliilde.run[(cn, Kunstbericlite., Humn
resken, Corrcspondenzen aas Berlin, Wien, München u. s. w.,
(Julinarisches, (jp^ellscliaslsspiele, llebiis. Schachaufgaben etc. elr.

Somit aus Arbeits- und ünterhaltnngsnnmmern be.slcheri<l.
kann der BAZAR alle Interessen der Kraue.inve.lt und der Well
der Frau wahrnehmen und fördern, die modischen und haus-
wiilliHchasllirliPn, otliisr.hen und ästhetischen. Wie er heute
noch die vnliällnissinässig b i l l igste Damenzeitung, ist er auch
die reichhaltigHte und allein a l l se i t ige . Der BAZAR ist ein
Weltblatt, eine Macht, ein Bedürfniss,

« ist die eleganteste Wsde«. und nützlichste Iamilienzeitung diesseits nnd jenseits des Oceans!!

?roi3 per ̂ uart«! ü. 1.50., wit srankirter ?o5tv6l86u<llins g. 1.80. ^28-1)

^bonusmftut mmmt äis Llioddanälliu^ von I x n / v . ^ l e l n m H > l sl » » m k e r x iu l.«lld»<;k sut^e^u.

E i s e n -
giesser

finden dauernde
und lohnende

Beschäftigung
in (15 - I )

Brttckl,
Bahnstation Brüekl

In Harnten.

WKJi I li c 1 in sd o r f c r
|||J1AXK-
Ely U^lraet
• • n^Cppol̂ cv u. geller,
H M | ^rof. un ö(t löieiirr Mlimf,
• B nicht mir ttt I I O I ' I -
H H «rlten C h a r l « t a -
l l n e r i e 411 wenofdife tt,
• • b e m i e r A d n l l e n»
• • t>cren jfDt im >>anDrl von
• I lpiunieiiDctt 'sUial^o^tr.ictf
$fiif 9lus>ftfUuiioftt pratuiirt.

8'lr Hb\ttirtnt>c, Edjttmdjr, bffô f̂r•

Brust-, Ltuii;rn- und
Ilalskranke.

XB. ^oblidinicrfrntrr 'iiiaij bd jdjiucr
Ufröoulidjcn l . r l x ' r U i r i H K ' N
r\ad) professor iSi&m.&y€*f in

Zfibiitflrn, nrtifl N k o d a SVuifrfi
laitbfl bfbcutcnbftrr Vinisjciifliiiifti.

(!, Oiialitüt fiO, 7f», H't IT., «. 1, U)
i. Dualität 30 , Ah fr.)

Vttrrfetintiitfl.

„3d; bitte, mit mit iintgefjrutui ^oft
„5 ^3funb ton 3^rrr » o r i l i f l l t d) «n © i l -
„f)ftin«borf<T 2Nal}ertract:(£ijoco[a&t urbfl
»3l}ren onberrn 9J<al^ro6iictfn nad) iRJolf«-
„berfl in ÄJnitfii ju fenDni:"

J. Scherl, f. f. ftittrmiftcr.
Obbad^, 1.'}. ftrbxuax 1870.

l^""$VpprÖ für 4*alböc^ : * ^ |

©ri r̂ou Tfpotlj. A. E i i f ü b c r '
grr (t)otm. Mchrnh), fiimhfflinitsploö
— bei $tmt J o l i n u i i P e r d n n
tntb bti .tprrrn ?lpothrffr Krnnini i i
B l r s e h U z . (2t>:̂  \),

©illjctm^borffr^ioijprobuitcn-^abrif
D. J o n . Kiirf<»rl<» Ac C o .

rSWini).

üuttbmadimtg-
©tc gefertigte 35irectioit bringt tyemit jur Öffctttüĉ en Kenntniß, baß fie tyre Vertretung für Strain,

Äftrnten, ©teiermarf sammt bem ©örjer ($zbktt ben $erren A u g u s t V r t n i k unb A n t o n VIcW
unter ber girma:

Vrtnik A XUli'
übertragen fyat

^ t e n , im December 1871,
9 on • i)

Die Direction des österr. Gresham
©efcüfAaft für Sebcitö- nitb 9fcntc»=58crftc^cninrtcn in 3öicin

D r n s nnd Verlag von I g n » z v . K l e i n M a y r <> fttdor V « m b e r g in Laibach


